
'Großer Preis' geht an 
Alexander Müller

Alexander Müller heißt der strahlende 
Sieger beim Höhepunkt des Wiesentaler 
Reitturniers am ersten Augustwochenende. 
Der stark reitende junge Mann aus der 
Nachbargemeinde Oberhausen siegte in 
diesem als 'Großer Preis von Wiesental' 
ausgeschriebenen S-Springen mit seinem 
Pferd 'Fromecs Lacontraire' nach einem 
dramatischen Stechen vor dem Heidelberger 
Laurenz Buhl mit 'Licaro' und Axel Kumpf 
(Grasellenbach), der 'Laptop's Finest' 
gesattelt hatte. Ebenfalls den Sprung in die 
entscheidende Runde geschafft hatten Frank 
Trepisur (Pforzheim) mit 'Arcors' und Oliver 
Salzmann (Isny) mit 'Toi Toi Toi'.

Sieger im 'Großen Preis': Alexander Müller

Am Vortag musste Müller bei einem weiteren 
Springen der Klasse S noch seiner 
Konkurrentin Sarina König (Ludwigshafen) 
mit 'Bizzy Lizzy' ganz knapp den Vortritt 
lassen und sich mit Rang zwei zufrieden 
geben. Dahinter schoben sich Elisabeth 
Mayer (Leingarten) mit 'Lassandro' und 
erneut Oliver Salzmann auf die Plätze drei 
und vier. 

Bereits am Freitag hatte sich der 
Mannheimer Oliver Mezger mit seiner Stute 
'Lolita' das Zeit-S-Springen als Auftakt zur 
'Großen Tour' gesichert. Christine Klimova, 
Gastreiterin aus Tschechien, mit 'Quattro's la 
Bonita' und Reinhard Fleer (Eggenstein) mit 
'Camiro' kamen dem Sieger noch am 
nächsten. 

Höchstspannung bei optimalen äußeren 
Bedingungen erlebten die zahlreichen 
Zuschauer auch am Samstagabend bei der 
gelungenen Premiere des Barriere-
Springens unter Flutlicht. Nach großem 
Kampf und vier tollen Stechen triumphierte 
hier schließlich etwas überraschend der für 
den Reiterverein Rot startende Manuel Back 
mit dem überragend springenden Schimmel 
'Pavaretto'. Nur dieses Paar schaffte die 1,95 
Meter hohe Barriere ohne Probleme. Im 
vierten Stechen knapp gescheitert und damit 
auf dem geteilten zweiten Platz landeten Curt 
Götzel (Waldbronn) mit 'Assiem', Joachim 
Merkle (Baden-Baden) mit 'Leopold' und 
Oliver Mezger mit 'Lolita'. 

Die weiteren 'goldenen Schleifen' in der 
Klasse M waren eine sichere Beute für 
Jürgen Kurz (Leingarten), Kristina Wetzstein 
(Weisenheim), Jeremy John Hale (Leimen), 
Franz Burger (Oberderdingen), Franz 
Salzgeber (Philippsburg) und Mona Köhler 
(Hambrücken). 

Beim Highlight auf dem Dressurviereck, 
einer stark besetzten M-Dresur, durften sich 
gleich zwei Reiterinnen über einen Sieg 
freuen. Zum einen war dies Corinna Nees 
(Walldorf), die sich mit 'Duchesse noir' 
durchsetzte, zum anderen die bereits im 
Vorfeld als Favoritin gehandelte Carolyn 
Wittenborn (Ketsch), die mit 'Sofie' das 
Feld anführte. 

Große Zufriedenheit auch bei den Aktiven 
des Gastgebers, die sich mit Achim 
Machauer in der Klasse S und mit Dieter 
Schmitt sowie Egon Zimmerer in der 
Klasse M vorne platzieren konnten. Für 
insgesamt fünf Plätze auf dem obersten 
Treppchen zeichneten Egon Zimmerer im 
L-Springen, Annika Zimmerer im A-



Springen sowie Anna Hagen, Jeanette 
Egelhofer und Lara van de Laar in den 
Reiterwettbewerben verantwortlich.

- Rainer Bub -
        


